
AbendAnsgabeBezugspreis Anzeigenwerden die Svierteljährlich bei Raum mit 30 Pfg 1 aus2,50 M die 20 Pig und in der GeſchäftsM ansſchl 0 ſelle Gr Ulrichſtraße 68 J ſowie vonwerden von allen R r und allene ung Berzehnn Kellamen die gen s r denMan u an n r nGenene ene enkreeingehende Mannuſkriy un ontags einmalübernommenu ber i HQuellenangate Redaktion und Haupt GeſchäftsEaalo Zig geſtattet ßelle Halle Gr Brauhausſtraße 17Biernndvierzigſter Jahrgang h gſeahe 68 Telcyhon Hr 591

Fr 510 Halle a Montag den 31 Oktober

Briand der Diktator
Ein Bekenntnis des franzöſiſchen Miniſterpräſidenten

Jn der an Stürme gewöhnten franzöſiſchen Kammer
iſt es am Sonnabend zu Szenen gekommen wie ſie in ſol

cher Heftigkeit denn doch zu den Ausnahmeerſcheinungen ge

zören Volle vierzig Minuten hindurch lärmte und tobte die

äußerſte Linke Worte wie Verräter Diktator
Herunter von der Tribüne ſchallten durch den

Saal Der Verſuch den Miniſterpräſidenten Briand tatſäch
lich von der Rednertribüne herunterzuziehen wurde nur
durch die Abgeordneten der Rechten vereitelt die ſich ſchützend

um Briand ſcharten Aber nachdem er vergeblich verſucht
hatte ſich noch einmal verſtändlich zu machen und nur für
die Stenographen geſprochen hatte mußte er flucht
artig den Sitzungsſaal verlaſſen Das Wort
mit dem Briand den Sturm offenbar abſichtlich herauf
beſchworen hatte lautete

Jch hätte um Frankreichs Grenzen vor der Gefahr
einer Jnvaſton zu ſchützen ganz unbedenklich auch geſetz
widrige Mittel gegen den Ausſtand gebraucht falls die
geſetzlichen unzureichend geweſen wären

Das war das Bekenntnis zum Rechtsbruch und zum
Staatsſtreich

Allerdings Herr Briand ſpricht von der Gefahr einer
Jnvaſion Aber dieſe hat tatſächlich nicht einen Augenblick
beſtanden Mit einer Jnvaſioniſt natürlichein
Ueberfall Frankreichs durch Deutſchland ge
neint Eine ſolche Gefahr haben noch alle franzöſiſchen
Reaktionäre an die Wand gemalt um die Forderung einer
Beſeitigung der Rechtsſchranken zu begrünken S hat es
ſchon Bou langer gemacht und ſo haben es die Vertreter
der Militärpartei wiederholt die in den neunziger
Jahren nahe daran waren die Republik zu ſtürzen Sie
wurden damals im Dreyfusprozeß durch das geſchloſſene
Bürgertum und die Sozialiſten überwunden Mit dem letzten
Sonnabend hat dieſes Bündnis aufgehört Die bürgerliche
Republik bekennt ſich durch den Mund Briands zum
Staatsſtreich um die Forderungen der ſozialiſtiſchen
Arbeiter und Beamten beſſer bekämpfen zu können Daß
gerade ein Briand dieſes Bekenntnis ausſpricht derſelbe
Briand der einſt zum Generalſtreik aufgefordert hatte macht
die Sache beſonders pikant Herr Briand hat eben ein
ſehen müſſen daß ſeine Schaukelpolitk ſich nicht länger fort
ſetzen läßt Der Generalſtreik der Eiſenbahner hat ihn vor
die Notwendigkeit geſtellt Farbe zu bekennen And er hat
ſich keinen Augenblick beſonnen ſich gegen die Arbeiter zu
entſcheiden Ob ihm dieſe Schwenkung auf die Dauer gut

bekommen wird das iſt ſehr fraglich Die Kammer hat
ihm zwar mit Hilfe der Rechten und des Zen
trums jetzt ein Vertrauensvotum erteilt ſie
wird jedoch ſehr bald dafür ſorgen daß Herr Briand ſelbſt
vom Schauplatz verſchwindet Er dürfte nach dem letzten
Zonnabend am Ende ſeiner Karriere ſein Denn zu einem
Diktator hat er doch wohl nicht das Zeug Ueberhaupt
wenn es zu einem Staatsſtreich in Frankreich kommt dann
werden nicht die Advokaten das Heft in der Hand haben
ſondern irgend ein Soldat wird den Retter Frankreichs
Pielen Aber das Wort Briands wird weiter klingen Der
n der bürgerlich ſozialiſtiſchen Republik
iſt für lange Zeit ausgeſpielt Die Konſequenz wird zunächſt
t Verſuch ſein die nötigen geſetzlichen Grund
gen zu ſchaffen Das ſetzt ganz von ſelbſt voraus daß ſich
ie bürgerlichen Republikaner wieder mit der monarchiſchen
n t erikalen Rechten aſſoziieren Der Staatsſtreich
et jetzt in der Luft Frankreichs und es kommt nur auf
n richtigen Mann an ihn zu verwirklichen
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Die denkwürdige Kammerſihung
wem Berliner Tagebl geht über die erregte Sitzung
den d ſolgender ausführliche Bericht zu der die
her iſche Zuſpitzung der Verhandlung wie folgt wieder

By denkwürdige Sitzung der Deputiertenkammen die
pauſe en 9 Ahr begann und nach zweiſtündiger Mittags
lerpen geſetzt wurde verlief zunächſt ſehr ruhig Die Jn
Lie re ion der Sozialiſten Dejeante und Willm brachte das
neuen T die Kammer ſchon ſiebenmal gehört hatte in einer
reand onart Der Radikale Puech der ſonſt nicht zu den

glei u Briands gehört ſprach für die Regierung Zu
glied urde bekannt daß von fünfzehn angeſehenen Mit
hörten Kammer die allen Gruppen der Linken ange

eine Tagesordnung formuliert war die der Regie
ung das Vertrauen a

usſprechen ſollte So ſchien der SieKabinetts geſichert Und als es Buanl t

Expkoſionen der Erbitterung geſtört zu werden

Jaurss der in dreiſtündiger Rede die Regierung angriff ſo
in die Enge zu treiben daß der Sozialiſtenführer ſelbſt unter
ſeinen Genoſſen eine ziemlich traurige Rolle ſpielte war
jeder davon überzeugt daß die Majorität für die Regierung
doch erheblich größer ſein würde als erwartet wurde

Jau rös war erheblich ſchwächer als gewöhnlich Erſt
in der letzten Viertelſtunde fand er das Thema das die
Kammer anregte Er fragte ob die Regierung wirklich
einig ſei

Briand Das Miniſterium iſt vollzählig anweſend
auch Herr Viviani Der Arbeitsminiſter war bei Beginn
der Rede von Jaurss nicht zugegen er wurde aber geholt
als die Rede auf ihn kam Jch will nicht annehmen daß
die Kammer Herrn Jaurss auf das Gebiet der Hypotheſe
folgt das ſeiner reichen Phantaſie ein fruchtbares Feld
bietet

Jaurss Es iſt die Pflicht des Parlaments ſich erſt
über die Situation des Kabinetts zu informieren bevor es
dem Kabinett ſein Vertrauen ausſpricht Seit Beginn des
Oktobers hat der Arbeitsminiſter geäußert daß er nicht
länger in dem Kabinett bleiben könnte wenn der Präſident
von der gleichen Preſſe gerühmt würde die alle ſozialen Ge
ſetze verwirft Lebhafte Unterbrechungen links und im
Zentrum Jch verſichere bei meiner Ehre daß ein Mit
glied der Regierung ſelbſt geäußert hat die Regierung
könnte nicht mit den Eiſen bahngeſellſchaften verhandeln weil
ſie die Gefangene der Hochfinanz wäre Applaus bei der
äußerſten Linken Proteſtrufe links und im Zentrum

Briand Jch wünſche der Kammer eine Ergänzung
der Erklärung zu geben die man von mir am Dienstag ge
hört hat Jch hoffe daß ich heute ſprechen kann ohne durch

Vorher
aber iſt es meine Pflicht als Chef der Regierung Herrn
Jaurès zu fragen woher er das Recht genommen hat die
ſchwerſten Beleidigungen gegen die Regierung auszuſprechen
Wir haben ſehr viel von Freiheit und Rechten ſprechen hören
Aber von einem Recht iſt in dieſer Debatte nicht geſprochen
worden von dem Recht der Geſellſchaft zu leben Großer
Applaus im ganzen Hauſe Es gibt keine Freiheit die ſich
dem Rechte entgegenſetzen kann das ein Volk auf ſeine
Exiſtenz hat Ja ich gehe noch weiter und ich will jetzt ein
Wort ausſprechen das nach links gewandt Sie wieder ein
mal in einem Entrüſtungsſturm von Jhren Sitzen auftreiben
wird Wenn es die ſchwere Pflicht der Stunde verlangt
hätte und wenn ich im Geſetz kein Mittel gefunden
hätte um dieſem verbrecheriſchen Streik ein Ende zu machen
ſo würde ich mich nicht davor geſcheut haben aus dem Bereich
der Geſetzlichkeit herauszutreten um das Recht zu ſchützen

Das Zentrum die Rechte und anfangs auch die Radi
kalen applaudierten ſtürmiſch während die äußerſte Linke
zunächſt offenbar die Worte nicht recht verſtanden hat Der
Abgeordnete Ceccaldi ferner die Sozialiſten Albert Thomas
und Jaures erklären heftig den Umſitzenden die Worte
Briands und nun

bricht der Sturm los
Herunter Diktator ſchreit Ceccaldi De

miſſion brüllen die 75 Sozialiſten Der Sozialiſt Colly
ſpringt von ſeinem Sitz auf und will auf die Tribüne
ſtürzen um Briand herunterzureißen Der frühere Marine
miniſter Thomſon ſtellt ſich mit ſeiner breiten Geſtalt vor
die Treppe der Tribüne und ſeine Freunde halten Colly
zurück der wütend um ſich ſchlägt Zu gleicher Zeit eilen die
Abgeordneten der Mitte und der Rechten von ihren Sitzen
und ſcharen ſich dicht um die Tribüne

Briand ſteht einige Minuten ſtill und ſieht auf die
drohenden Fäuſte die ſich gegen ihn erheben Dann fängt
er an nach vorn gebeugt weiter zu ſprechen Er ſpricht zu
den Abgeordneten die vor der Tribüne ſtehen ohne ſich um
den hetäubenden Lärm zu kümmern den die äußerſte Linke
macht Man kann kein Wort von dem was er ſagt ver
ſtehen Nur einmal erhebt er ſeine Stimme ſo laut daß man
hört Jch bin auf der Seite derer welche die Sicherheit und
die Ehre des Vaterlandes verteidigt haben und bin gegen
jeden der den Ruin Frankreichs will Nach dieſen
Worten verläßt Briand die Tribüne Auf der erſten Stufe
knickt er zuſammen und wird ſcheinbar halb ohn
mächtig hinausgeführt

Es gelingt dem Präſidenten Briſſon einige
Worte zu ſprechen Er ſagt Jn dem Augenblick als der
Lärm begonnen hat wollte ich der Kammer ſagen daß der
Präſident des Miniſterrats ſeine Worte zu erklären wünſcht
Es iſt ſehr bedauerlich daß Sie ihm dies nicht gewährt
haben Wenn Sie ſeine Erklärungen angehört hätten ſo
würden Sie wahrſcheinlich eingeſehen haben daß Sie dieſen
Lärm zwecklos erhoben haben Rufe der äußerſten Linken

noch gelang Nein nein
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Der Präſident teilt mit daß er 14 Tagesordnun
gen erhalten habe Zahlreiche Stimmen rufen Für mor
gen für morgen Die Sozialiſten rufen Nein wir wollen
fortfahren Durch Handaufhebung beſchließt die Kammer
die Sitzung auf morgen nachmittag zu ver
tagen

Jm Verlaufe der Sitzung kam es zwiſchen dem Depu
tierten Reinach und mehreren anderen Deputierten zu einem

Zwiſchenfall
Als dieſe ihm vorwarfen er erhebe gegen die Ungeſetzlich
keiten deren Opfer die Eiſenbahner geworden ſeien keinen
Einſpruch erwiderte Reinach die Ungeſetzlichkeiten ſeien
nicht erwieſen er warte auf Beweiſe Die Sozialiſten
antworteten mit dem Rufe Nieder mit den Juden
Jaurès machte eine Anſpielung auf den Fall Dreyfus für
den Reinach eingetreten ſei und bemerkte Wir haben keine
weiteren Beweiſe verlangt um Dreyfus aus dem
Bagno zu befreien wir werden ebenſo die Eiſen
bahn er aus dem Gefängnis befreien r

Das Vertrauensvotum für Briand
Meldung unſeres Depeſchenbureaus

Paris 31 Okt Jn der geſtrigen Deputiertenkammer
ſitzung verlas Kammerpräſident Briſſon mehrere Tagesord
nungen Diejenige welche Raynaud im Namen der demokra
tiſchen Linken einbrachte und welche der Regierung das Ver
trauen ausſpricht fand beſonderen Beifall Hierauf bittet
Miniſterpräſident Briand die Kammer ohne Rückſicht auf etwas
anderes als für das Wohl des Vaterlandes ihr Votum zu
fällen worauf die Abſtimmung begann Zuerſt wurde die von
der Regierung bekämpfte einfache Tagesordnung mit 384 gegen
155 Stimmen abgelehnt Guesde geeinigte e aes
dert ſedenn die Kammer auf den Miniſterpräſidenten Briand
in den Anklagezuſtand zu verſetzen Seine in dieſem Sinne
gehaltene Tagesordnung wurde mit 503 gegen 75 Stimmen
abgelehnt Hierauf bat Briand über die Tagesordnung Ray
naud abzuſtimmen und ſtellte die Vertrauensfrage hinſichtlich
der Priorität Nach Schluß der Abſtimmung wurde dann die
Tagesordnung Raynaud die der Regierung das Vertrauen
gusſpritht mit 388 gegen 94 Stimmen angenommen Dieſe
Tagesordnung brandmarkt Sabotage die Gewalttätigkeiten und
den Antipatriotismus und billigt die Maßnahmen die die
Regierung nach Recht und Geſetz ergriffen habe um die legi
timen Jntereſſen der Beamten und Arbeiter die Freiheiten
der Republikaner und die Jntereſſen des Landes zu ſchützen
und lehnt jeden weiteren Zuſatz ab Die nächſte Sitzung
wurde auf Donnerstag anberaumt Die vor dem Kammer
palais aufgeſtellte Polizeiwache verhaftete acht Royaliſten

Die geſtrige Kammerabſtimmung

Weiter wird uns aus Paris gemeldet Die Majorität
für die Regierung bei der geſtrigen Abſtimmung in der
Kammer ſetzt ſich folgendermaßen zuſammen 52 Radikale
Sozialiſten 77 Radikale 70 Deputierte der linksſtehenden
Demokratie 9 unabhängige Sozialiſten 71 Progreſſiſten
24 Deputierte der Action Liberale 14 unabhängige Depu
tierte und 3 Deputierte der Rechten Desgleichen ſtimmten
ſämtliche Mitglieder der Kammer für das Vertrauensvotum
Gegen die Regierung ſtimmten 75 radikale Sozia
liſten 13 Radikale 16 unabhängige Sozialiſten und 75 uni
fizierte Sozialiſten d h die ganze Partei 3 Mitglieder der
Rechten und 1 unabhängiger Deputierter Ab weſend
waren 60 Deputierte die ſich auf folgende Parteien
verteilen 17 Radikale Sozialiſten 16 Radikale 2 Mitglie
der der demokratiſchen Linken 4 unabhängige Sozialiſten
13 Deputierte der Rechten 4 Deputierte der Action Liberals
und 4 unabhängige Deputierte 25 Deputierte waren mit
Entſchuldigung ausgeblieben und zwar 7 Radikale Sozia
liſten 3 Radikale 2 Mitglieder der demokratiſchen Linken
2 unabhängige Sozialiſten 4 Progreſſiſten 5 Deputierte der
Action Liberals und 2 unabhängige Deputierte

Franzöfſiſcher Miniſterrat
Paris 31 Okt Die Miniſter treten am kommenden

Mittwoch zu einem Miniſterrat zuſammen Kabinetts
chef Briand beabſichtigt heute Paris zu verlaſſen um einige
Tage auf dem Lande der Ruhe zu pflegen Jm nächſten
niſterrat wird die Ernennung des Nachfolgers für den erkrankten
Ackerbauminiſter Ruau erfolgen Außerdem ſollen verſchie
dene Fragen die in den Jnterpellationen über den Eifen
bahnerſtreik aufgeworfen wurden einer eingehenden Be
ſprechung unterworfen werden

Deutsches Reich
Der blane Brief

Ein Wiſſender ſchreibt uns im Hinblick auf das in
dieſem Monat bereits eingeſetzte Winterrevirement

Wenn im allgemeinen vom blauen Brief die Rede iſt
denkt man aber weniger an dieſe Beförderungen und Gnaden
beweiſe als an die Verabſchiedungen Durch ihn wird ſo
manche ſchöne Hoffnung ſo mancher ſtolze Traum vernichtet
Er bezeichnet das Ende der militäriſchen Laufbahn An dieſe
bittere Folge wird man gerade jetzt wieder erinnert wo die
Dienſtaltersliſte erſchienen iſt die einen intereſſanten Einblick
in die Altersverhältniſſe der Offiziere geſtattet Es ergiht ſich
daraus daß bei der Jnfanterie die Offiziere mit einem Leute

for

S



nantspatent vom Januar 1894 noch auf den zweiten Stern
warten Es dauert alſo 16 bis 17 Jahre bis die Hauptmanns
charge erreicht iſt Rechnet man beim Eintritt in das Heer
mit einem Durchſchnittsalter von 19 egren und nimmt andert
halb Jahre für die Zeit bis zur Beförderung zum Offizier an
ſo wird der Jnfanterieoffizier erſt mit dem 38 Lebensjahre
Kompagniechef Er kommt dann zum erſtenmal in eine Stel
lung wo er eine gewiſſe ſelbſtändige Tätigkeit ausüben kann
Die zum Major heranſtehenden Offiziere ſind Leutnants vom
Jahre 1884 Sie werden alſo nach einer 26jährigen Offizier
dienſtzeit etwa mit dem 47 Lebensjahr zum Stabsoffizier be
fördert haben aber dann noch 2 bis 3 Jahre zu warten bis
ſie Bataillonskommandeure werden und damit endlich das Ge
halt eines Stabsoffigiers beziehen Jm Durchſchnitt ſind dieſe
Offiziere dann zu alt und zu verbraucht als daß ſie noch in
höhere Stellen einrücken könnten Die Folge davon iſt daß
ihnen bevor ſie zur Beförderung zum Oberſtleutnant heran
ſtehen der blaue Brief in das Haus getragen wird Die
höheren Stellen fallen in der Regel den Offizieren zu die
durch den Generalſtab Kriegsminiſterium und die höhere Ad
jutantur gegangen ſind und damit eines bevorzugten Avance
ments teilhaftig geworden ſind Jm allgemeinen muß man
annehmen daß die Laufbahn des gewöhnlichen Frontoffiziers
mit dem Stabsoffizier ihr Ende erreicht hat

Eine Verbeſſerung des Avancements die von
allen Seiten gewünſcht wird ließe ſich nur durch vermehrte
blaue Briefe erreichen Dies würde aber nicht nur den Pen
ſionsfonds unzuläſſig belaſten ſondern auch für
die Betroffenen eine große Härte bedeuten da ſie im kräftigſten
Mannesalter aus ihrer Laufbahn geriſſen würden Einen
anderen Vorſchlag die Zahl der Leutnantsſtellen zu vermin
dern hat die Militärverwaltung bisher als unannehmbar be
zeichnet Auch gegen die Einführung von Feldwebelleutnants
um die notwendige Anzahl von Zugführern zu beſetzen hat ſich
der Kriegsminiſter im letzten Reichstag entſchieden ausge
ſprochen Es bildet eine der größten Sorgen des Militärkabi
netts unter dieſen Umſtänden die Verjüngung des Offi
zierkorps zu erreichen ohne allzu ausgedehnten Gebrauch von
den blauen Briefen machen zu müſſen

Der Tiberalismſts im Verein Deutſcher
Studenten

Schon vor längerer Zeit ging die Mitteilung durch die
Preſſe daß ſich im Laufe der letzten Jahre im Verein der
Deutſchen Studenten eine große Wandlung vollzogen habe
und erſt vor wenigen Monaten erſchien in ſeinem Organ ein
auffallender Abkehrartikel der faſt im liberalen Sinne ge
halten war und beſonders ſich dagegen wandte daß die Ver
eine Deutſcher Studenten heute noch antiſemitiſchen und
reaktionären Charakter trügen Der Aufſatz wurde dann
ſpäter nachdem die reaktionären Tageszeitungen beſonders
die Kreuzzeitung und die Deutſche Tageszeitung darüber
Lärm geſchlagen als private Meinungsäußerung eines
einzelnen Outſiders bezeichnet der jeder offizielle Charakter
abginge Jetzt ſtellt ſich jedoch heraus daß etwas hinter den
Gerüchten von einer Wandlung der Anſchauungen innerhalb
der Vereine Deutſcher Studenten ſteckt

Auf der diesjährigen 1910er Tagung der im Kyff
häuſerverband organiſierten Vereine Deutſcher Stu
denten wurde der ganz formelle und jetzt publizierte Beſchluß
gefaßt dem Liberalismus die volle Gleich
berechtigung mit der konſervativen Richtung in den
dem Kyffhäuſerverband angeſchloſſenen Vereinen ofſiziell zu
zuerkennen Und man erfährt dazu des weiteren erſt jetzt
daß ein ſolcher Beſchluß bereits 1907 in einer außerordent
lichen Verbandstagung gefaßt war Der auf der dies
jährigen Verbandstagung der Vereine Deutſcher Stu
denten gefaßte Beſchluß der nunmehr publiziert und in
Kraft getreten iſt lautet wörtlich

Die Verbandstagung ſtellt feſt daß der Kyffhäuſerverband
nach wie vor jede Jdentifizierung mit einer politiſchen Partei
ablehnt Wie ſchon S 1 der Verbandsſatzungen ergibt und wie
auch die außerordentliche Verbandstagung 1807 feſtgeſtellt hat ſind

liberale und konſervative Richtungen im Verbande
grundſätzlich gleichberechtigt

Es iſt nur erfreulich wenn dieſer große weitverzweigte
Verein für den Liberalismus Verſtändnis gewinnt

Eine konſervative Abſage
an den Bund der Landwirte

Aus dem Wahlkreiſe Elbing Marienburg in der
erſt vor wenigen Tagen Herr v Oldenburg zu ſeinen
Getreuen geſprochen wo er die Regierung zu energiſchem Kampf
gegen den Umſturz aufgefordert hat kommt eine Nachricht die
jedenfalls recht deutlich zeigt daß Oſtelbien den Schützlingen
des Bundes der Landwirte ſo gut wie verloren iſt Oletzko
Lyck ſcheint doch mehr als ein Zufall mehr als der Erfolg eines
im Kreiſe anſäſſigen nationalliberalen Kandidaten es wird
zum Symptom

Auf ein Schreiben des Hauptvereins der Konſervativen in
Berlin an den Elbinger Verein in dem zu energiſcher Mit
arbeit aufgefordert wurde haken nämlich die dortigen Kon
ſerrativen laut Elbhinger Neueſten Nachrichten folgende Ant
wort nach Verlin gelangen laſſen

Der Konſervative Verein zu Elbing hält feſt daran daß
die konſerrativen Grundſätze und Anſchauungen mit Erfolg im
Volke nur vertreten werden können durch eine ſelbſtändige
ven der Hingabe an dieſe Anſchauungen und Grundſätze er
füllten Partei Der Verem hat daher von vornherein kein
Hehl daraus gemacht daß er in dem Auftreten des Bundes
der Landwirte mit ſeinem rückſichtslos eigennützigen demago
giſchen Charakter eine Gefahr für die konſervative Partei er
blickte Was wir befürchtet haben hat ſich leider erfüllt Den
Anſchluß an die neukonſervative Richtung die ihre einzige Auf
gabe darin erblickt dem Bunde der Landwirte dienſtbar zu
ſein lehnt der Konſervatire Verein zu Elbing ab Er lehnt
es deshalb auch ab in der Wahlagitation für einen Kandi
daten tätig zu ſein der dem Bunde der Landwirte an
gehört Er hält es für ſeine Pflicht einen Kandi
daten dieſes Vundes der als Mitglieder Angehörige aller Par
teien aufnimmt um der konfervativen Grundſätze willen und
und im Jntereſſe des inneren Friedens zu bekämpfen Der
Konſervative Verein wirk deshalb mit an der Sammlung aller
national geſinnten Elemente im Wahlkreiſe zum Kampfe gegen
das Demagogentum des Bundes der Landwirte und der So
zialdemokratie

In den konſervativen Organen wie der Deutſchen Tages
zeitung und der Kreuzzeitung ſieht man ſich vergebens nach
dieſem Schreiben um das ein ſo vernichtendes Urteil über die
Demagogie des Bundes der Landwirte enthält
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Die neue Frt der Berittenmachung der Offiziere
A p Ueber die nähere Ausführung des vom Kaiſer ge

nehmigten Ankaufs von Offizierpferden aus Remontedepots hat
die Heeresverwaltung jetzt die nachſtehenden von der Mil pol
Korreſpondenz mitgeteilten Beſtimmurgen erlaſſen Der Verkauf
der Pferde erfolgt in der Zeit vom 1 Oktober bis 15 Dezember
und zwar ſelbſtändig durch die Remontedepot Adminiſtrationen
mit denen die Offiziere unter Vorlage einer Beſcheinigung ihres
Kommandeurs unmittelbar in Verbindung treten müſſen Das
Kriegsminiſterium gibt alljährlich eine Nachweiſung der in den
einzelnen Depots für Offiziere zum Verkauf ſtehenden Remonten
heraus Die Beſchaffung eines aus dem Ankauf 1909 ſtammenden
alſo 4 jährigen Pferdes koſtet dem Offizier im ganzen rund
1940 Mark der Preis eines aus dem Ankauf 1910 ſtammenden
alſo 3 jährigen Pferdes iſt rund 1500 Mark Dazu kommen dann
noch die Transportkoſten nach der eigenen Garniſon

Billig iſt das nicht und allzuviel Offiziere werden daher von
der neuen Erwerbsmöglichkeit nicht Gebrauch machen können da
ſie für verhältnismäßig hohe Preiſe nur ganz rohe Pferde er
halten können und da der vom Staate dem Offizier gewährte
Pferdegeldvorſchuß im Höchſtfalle 1500 Mark beträgt

Ausland
Die türkische Anleihe

9 Der Jkdam bringt ein Jnterview mit dem Direktor
der Anatoliſchen Bahn Huguenin über die Anleihefrage
Danach wird das deutſche Bankkonſortium der Türkei 11 Mill
Pfund zu 546 Proz geben Dieſer Zinsfuß iſt durch den
gegenwärtigen Stand des Diskonts bedingt er bedeutet für
die Türkei einen Verluſt von 170 000 Pfund Die Anleihe
ſoll ſo raſch wie möglich wahrſcheinlich innerhalb der nächſten
zwei bis drei Wochen abgeſchoſſen werden Jnzwiſchen
ſteht der Regierung von ſeiten des Konſortiums jeder ge
wünſchte Vorſchuß zur Verfügung

Jn Pfortekreiſen und auch in Finanzkreiſen neigt man
ſtark zu der Annahme daß Frankreich von neuem Verhand
lungen beginnen und vielleicht doch noch die Anleihe mit
Frankreich zuſtandekommen werde

Verhaftung Francos
S Man drahtet aus Paris Exdiktator Franco

wurde in Liſſabon ausgeforſcht und in Haft genommen
Zu der Verhaftung des ehemaligen Diktators Franco

wird noch berichtet Jm Augenblick wo Franco verhaftet
werden ſollte proteſtierte er aufs heftigſte gegen ſeine
Feſtnahme Dann beſtieg er jedoch ohne Widerſtand
mit einigen ſeiner Freunde das Automobil Das Gefährt
nahm ſofort den Weg nach dem Tribunal von
Beahura wo eine große Menſchenmenge den Verhafteten
erwartete Mit feſtem Schritt verließ er das Automobil und
begab ſich zum Unterſuchungsrichter der ihm die Gründe
ſeiner Verhaftung mitteilte Die gegen Franco er
hobenen Beſchuldigungen ſtehen im Zuſammenhang mit dem
Misßbrauch ſeiner Macht während der Aus
übung der Diktatur Die proviſoriſche Regierung er
klärte daß der Verhaftete mit den in letzter Zeit entdeckten
Komplotts gegen die Regierung oder ſonſtigen Ereigniſſen in
der letzten Zeit nicht im Zuſammenhang ſtehe Lediglich
die Machenſchaften des ehemaligen Diktators während ſeiner
Herrſchaft ſtehen unter Anklage während welcher Zeit er
70 Dekrete erlaſſen hat durch die die geſetzmäßigen Verhält
niſſe in Portugal verändert wurden ferner daß er die Aus
führung der beſten Geſetze im Lande verhinderte endlich
daß er die Summen von 465 Kontos für die Schuld des Kö
nigs Carlos deckte und zwar mit dem Krongut und nicht
mit dem Privatvermögen des Königs Carlos unter dem
Titel Erhöhung der Zivilliſte

Die Türkei an Perſtens Grenze
Jrn engliſchen und ruſſiſchen Kreiſen ſteht man den

Truppenvorſchiebungen der Türkei an Perſiens Grenze nicht
gerade freundlich gegenüber Wir erhalten ein Telegramm aus
Konſtantinopel

Jn hieſigen engliſch ruſſiſchen diplomatiſchen Kreiſen
will man wiſſen daß die Türkei an der perſiſchen Grenze
bei Maku und Kotour ſtärkere Truppenaufgebote zuſammen
gezogen habe welche angeblich weiter vorgeſcheben werden
ſellen Die ruſſiſche Regierung ſprach den Wunſch aus die
Türkei ſolle die von ihr beſetzten Punkte auf perfiſchem Ge
biete räumen Visher hat die Pforte auf dieſes Erſuchen
nicht geantwortet

Zur Revolution in Urugnay
Genna 31 Okt Das 19 Jahrhundert erhielt aus

Bueneos Aires folgendes Telegramm über die Revolution
in Uruguay Die revolutionären Truppen die die Gebiete der
Republik beſetzt haben beſtehen aus 5000 Mann Der Zweck
der Rerolutionäre iſt die Präſidentſchaft in Urugnay zu unter
drücken Von der Grenze fehlen jede Nachrichten über die
dort ſtattgefundenen 2uſammenſtöße zwiſchen Jnſurgenten und
der republikaniſchen Garde Die Telegraphenlinien ſind von
den Rebellen durchſchnitten worden Die Regierung ſetzt die
Abſendung von Truppen gegen die Revolutionäre fort Trotz
des in miniſteriellen Kreiſen herrſchenden Optimismus wird
die Situation als ſehr ernſt bezeichnet

Kleine Fagesnachrichten
Jtalieniſche Hochverräter

Ein Korreſpondent der Tribuna berichtet daß ſich im
Gefängnis zu Graz i St dreizehn junge Jtaliener in
befinden und zwar unter dem Verdacht des Hochverrats Die
Regierung beabſichtigt zu intervenieren da der Anklage jede
ernſte Grundlage fehlt
Der neue türkiſche Marineminiſter

Die Ernennung Mahmud Mukdas zum Marineminiſter
gilt als wahrſcheinlich

Expräſident Rooſevelt

ſprach geſtern in ſieben Verſammlungen Hearſt veröffentlicht
einen ſcharfen Angriff auf Rooſevelt den er unbeſtändig nennt
und einen noch ſchärferen auf Dix dem er Ausbeutung der
Arbeiter und den Verſuch ungehöriger Beeinfluſſung der Legls

9 latur für Privatvorteile vorwirft
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Provinzial Nachrichten

Ammendorf 30 Okt Reformationsfeiheutige Kirchenkonzert zur Reformationsfeier d ger
bis auf den letzten Platz gefüllt ſo daß ſchon vor Beginn des i
viele Zuhörer umkehren mußten Sämtliche Nummern wn ben
mit Andacht aufgenommen Beim Ausgang ergab die e
re Kaſſe der hin die ſtattliche Summe von 51,75 Mark wein

aſſe des hieſigen Zweigvereins Elſteraue geltBunde zufließt den EiWerawe von Evangötiſchen

Oſendorf 30 Okt Schlägerei GeſterFeierabend kam es unter den Gottſhaitſchen r
Meinungsverſchiedenheiten die ſchließlich in Tätlichkeiten u
arteten Bei der Schlägerei wurde ein hieſiger Arbeiter ſo m
Bierflaſchen traktiert daß er ſehr ſchwer verletzt noch geſtern ehe
um 9 Uhr mit dem Krankenwagen nach dem Bergmannstr
gebracht werden mußte An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt

i Gröbers 30 Okt Vom Bornhök Halb
der Straße von hier nach Lochau auf der Grenze zwiſchen den ehe
maligen Stiftern Merſeburg und Magdeburg und im nördlkchſt r
Zipfel der Flur Pritſchena lag bis vor 20 Jahren ein gewalti
von Menſchenhand aufgeſchütteter Hügel der eine Fläche n
wahezu ein Hektar bededte und in der Mitte gegen 30 Meter hen
war Wahrſcheinlich iſt er von Langobarden aufgetragen worden
wie man aus ſeinem urſprünglichen Namen Bardenhöt Longo
bardenhöhe gefolgert hat Auch ein Ort gleichen Namens er
ſtand dabei Beide gingen in den Beſitz des Merſeburger Peter
kloſters über aber ſchon 1353 war das Dorf Bardenhoic wüſt
Die ſpätere Namensform Vornhök läßt die urſprüngliche Be
deutung des Wortes nicht mehr erkennen Am letzten Sonntag

ne n c Merſeburg und Leipzig m
e denkwü e ugenſchein nehmen aFunde zu bergen m wiix

Eisleben 29 Okt Die Stadtverordneten ver
ſammlung ſtimmte in ihrer letzten Sitzung dem Abkommen
des Magiſtrats mit der Mansfeldſchen Kupferſchiefer bauenden
Gewerkſchaft zu wonach dieſe für Erdſenkungsſchäden an die Stadt
161 321 Mark zu zahlen hat Außerdem übernimmt die Gewerk
ſchaft ein Haus im Werte von 15 800 Mark

Bitterfeld 30 Okt Ballonaufſtiege Jm Laufe
des heutigen Vormittags ſtiegen wieder vom hieſigen Füllplatz aus
drei Freiballons auf und zwar erfolgte 84 Uhr die Abfahrt des
Ballons Vab vom Deutſchen AeroClub in Berlin mit zwei
Perſonen Die Führung lag in den Händen des Hauptmanns
Sa ger der gleichzeitig Beſitzer des Ballons iſt Die Größe be

trägt 400 Kubikmeter Als nächſter Ballon der 8 Uhr 35 Min
oufſtieg kam Halle dem Sächſiſch Thüringiſchen Verein für
Luftſchiffahrt gehörig zur Fertigmachung hier fungierte Jn
genieur Weiſe als Führer Mitfahrende waren Dr Hut h und
W Hut ſämtlich aus Halle Nachdem gelangte Ballon Bitter
feld zur Füllung der innerhalb 10 Minuten 800 Kubikmeter
Waſſerſtoff in ſich barg ein Beweis dafür wie ſchnell auf dem
neuen Ballonfüllplatz eine ganze Anzahl von Ballons fertig ge
füllt werden können An der Fahrt des Bitterfeld nahmen nur
Leipziger Herren teil und zwar Dr Hofmann als Führer
ſowie Kapellmeiſter Willy Wolf von Hohenberg und Referendar
Meſſow als Mitfahrende Der Auſſtieg erfolgte 10 Uhr 12 Min
Bitterfeld trat hiermit ſeine 48 Fahrt an Sämtliche Ballons

zogen in nordöſtlicher Richtung ab Ballon Bitterfeld wurde
von Angehörigen der Korbinſaſſen mittels Automobil begleitet

Roßlau 29 Okt Nachträglich gezahlte Steuern
Der hieſigen Stadtkaſſe wurden von den Liepmannſchen Erben
65 000 Mark zu wenig gezahlte Steuern überwieſen Der Kreis
erhielt 20 000 Mark

Sjinigerode Südharz 30 Okt Die Gründung des
Vereins Frauenhilfe des Evangeliſch Kitch
lichen Hilfsvereins vollzog ſich am Freitag abend im
Schneiderſchen Lokale unter dem Vorſitz des Ortsgeiſtlichen Paſtor
Prietze Der neue Verein konſtituierte ſich mit einer größeren
Anzahl von Frauen die ſich bereit erklärten bei einem Jahres
beitrag von mindeſtens 50 Pfg aller 14 Tage Zuſammenkünfte
zu halten Nach Verleſung der Satzungen wurden in den Vor
ſtand gewählt Frau Paſtor Prietze die Gemeindeſchweſter Frau
Kantor Becker Frau Sehnert Ermiſch Bethge und Otto

Zerbſt 29 Okt Städtiſche Bibliothek Die öffent
liche Leſehalle kann jetzt auf ein neunjähriges Beſtehen zurück
blicken Daß ihre Gründung einem wirklichen Bedürfnis ent
ſprochen hat beweiſt der ſtändig wachſende Beſuch Außer einer
großen Anzahl Tageszeitungen liegen belletriſtiſche techniſche und
Kunſtzeitſchriften aus Die Stadtverwaltung unterſtützt das Unter
nehmen durch Zahlung eines jährlichen Beitrages von 150 Mark
und durch Hergabe der Räumlichkeiten im Rathauſe Jm letzten
Jahre wurden an Beiträgen insgeſamt 708 Mark eingenommen
Gegenwärtig verfolgt die Leſehallen Vereinigung das Ziel eine
öffentliche ſtädtiſche Bibliothek einzurichten und der Allgemeinheit
nutzbar zu machen Sobald die Raumfrage gelöſt ſein wird ſoll
die Bibliothek eröffnet werden Jn der geſtrigen Verſammlung
wurde der langjährige Vorſitzende der Leſehalle Dr Hoede als
ſolcher wiedergewählt Der eiſerne Fonds der Leſehalle war
am 1 Januar auf 284,26 Mark angewachſen

Cöthen 29 Okt Guſtav Adolf Verein Der An
haltiſche Hauptverein der evangeliſchen GuſtavAdolf Stiftung
ſeiert am Reformationstage ſein 25 Jahresfeſt in unſerer Stadt
Vor Beginn des Gottesdienſtes wird Oberbürgermeiſter Schulz
im Sitzungsſaale des Rathauſes die Feſtgäſte begrüßen

Münchenbernsdorf 28 Okt Zur Bürgermeiſter
wahl Für den mit 2000 Mark Anfangsgehalt dotierten
Bürgermeiſterpoſten ſind von den 20 Bewerbern folgende Herren
zur engeren Wahl geſtellt worden Gemeindeſekretär Hirſch
Kloſterlausnitz Gemeindeſekretär Falkenberger Elſterberg
und Kaſſierer Käſtner Glashütte bei Dresden Dieſe drei
Kandidaten werden ſich der Bürgerſchaft in einer öffentlichen
Verſammlung am 1 November vorſtellen Die Bürgermeiſterwah
iſt quf den 10 November anberaumt und am 1 Dezember ha
der neue Bürgermeiſter ſein Amt anzutreten t

Dermbach 28 Okt Obſtausſtellung Die hier a
gehaltene diesjährige Bezirksobſtausſtellung war mit 1215 r
Obſt beſchickt ferner mit Obſtprodukten Geräten Vaumſchul
material und einſchlägiger Literatur An Staatspreiſen erhielten
je eine ſilberne Medaille die Gemeinde Oſtheim und die Jriſe
Schwerdt u Sohn in Salzungen und je eine bronzene Medat
die Obſtbauvereine Kaltennordheim Fiſchbach und Mittelodor

Leipzig 30 Okt Der Tod auf der Straße e
Auguſtusplatz in der Nähe des Grimmaiſchen Steinwegs in r
eine zirka 56 Jahre alte Dame von einer Droſchke le
fahren und ſchwer verletzt Die Dame wurde nach dem Kran ſt
gauſe gebracht wo ſie alsbald nach der Einlieferung verſtorben iy
Man erzählt ſich daß die Dame in die Droſchte rücklings hin
grlaufen ſei Die Perſonalien der Toten haben ſich bisher die
nicht feſtſtellen laſſen Von anderer Seite wird gemeldet daß
alte Dame einem daherkommenden Automobil ausweichen Relich
Dabei trat die Frau auf ihre Kleidung und ſtürzte ſo unglüenee
hin daß dio Räder der ſchnell daherkommenden Droſchke ihr
den Kopf gingen
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Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 29 Oktober 1910

Getäuſchtes Vertrauen
ver 31jährige ſchon erheblich vorbeſtrafte Bäcker Otto
r von hier hatte ſich bei einem hieſigen Kaufmann feſtes

en zu erwerben gewußt Er ging in dem Hauſe freund
Serich aus und ein und verſäumte auch nicht das Verhältnis
ſchaftli leihen auszunutzen Da aber Rückzahlung nie erfolgte
zu r Freundſchaft mit der Zeit in die Brüche Der Kauf
ging ließ Genzel ſogar pfänden freilich fruchtlos Zu allem

en mußte er ſchließlich noch die fatale Entdeckung machen daß

in Kontobuch ohne ſein Wiſſen 500 Mark im
au chaus abgehoben waren Genzel hätte bei einem der früheren
The das Buch heimlich aus einem Schubfach genommen und
m n nach Abheben der 500 Mark ebenſo unbemerkt wieder

ſeinen Platz gelegt
r Gericht hatte er trotz der lebhaften Widerrede des Ge
n die Unverfrorenheit zu behaupten das Abholen desſhädigke mit Einwilligung des Kaufmanns er

Geldes Se Anklage gegen Genzel lautete auf Diebſtahl und Be

plat Die Strafkammer nahm nur Betrug als vorliegend an und
Waſte Genzel dafür mit ſechs Monaten Gefängnis
W zwei Jahren Ehrverluſt

Beleidigung des Proſeſſors Suchsland
hieſigen Volksblatt vom 4 Juni d J war unter der

warke Suchsland als Sachverſtändiger ein Artikel ver
licht worden der gegen den hieſigen Oberlehrer Prof Dr

2uchsland als angeblichen Konſumrereinstbiter heftige An
criffe richtete Die AUnterlagen zu dem Artikel waren einem
längeren Aufſatze der Konfſum genoſſenſchaftlichen Rundſchau ent
nommen Der im Volksblatt gegebene Auszug war aber in
dorn und Tonart bedeutend ſchärfer als das Original Verant
Drtlih für den Volksblatt Artikel hatte der Redakteur Otto
Niebuhr von hier gezeichnet Er iſt nach ſeinen Angaben
ſchon viel im Konſumvereinsweſen tätig geweſen und führt den
Vorſttz im Aufſichtsrat des hieſigen Allgemeinen Konſumvereins

Die Strafkammer kam nach mehrſtündiger Verhandlung in
der auf den Antrag von Niebuhrs Verteidiger auch Teile aus
Vroſchüren Suchslands zur Kenntnisnahme von deſſen polemiſchem
Ten verleſen wurden zu der Anſicht daß der im Volksblatt
veröffentlichte Artikel beabſichtigt habe den Angegriffenen lächer
lich zu machen und ſeine Ehre und ſein Anſehen zu ſchädigen Es
ſei aber nicht zu verkennen daß Niebuhr in ſeiner Eigenſchaft als
Vertreter eines Konſumvereins durch Suchslands Angriffe auf
das Konſumvereinsweſen gereizt geweſen ſei und ein gewiſſes
Recht zu ſcharfem Vorgehen gehabt habe denn auch Suchsland
habe in ſeinen Broſchüren ſcharfe Ausdrücke gebraucht
wenn auch nicht ſo ſcharfe wie Niebuhr in ſeiner Erwiderung
Jedenfalls habe Niebuhr in Wahrnehmung berechtigter
Intereſſen gehandelt in der Form jedoch das Maß be
rechtigter Kritik erheblich überſchritten

Spitz

öffent

Der Staatsanwalt beantragte drei Monate Gefängnis der
Suche ebof hielt 300 Mark Geldſtrafe für eine ausreichende

hne
Der weggewehte Teppich

Der ſchon mehrfach vorbeſtrafte 34jährige Arbeiter Friedrich
Müller von hier ſtahl am 13 Auguſt in Benkendorf vom
Zaune eines Hauſes einen zum Lüften ausgehängten Teppich
im Werte von 40 Mark Seiner Behauptung nach war der
Teppich vom Winde auf ein Feld weggeweht dort
habe er ihn gefunden und aus Not behalten Er ſei zurzeit
arbeitslos geweſen wegen Ausſperrung aus dem Bauarbeiter
verbande dem er nicht mehr angehöre Der ebenfalls ſchon viel
fach vorbeſtrafte 40jährige Arbeiter Eduard Rößler von hier
kaufte Müller den Teppich für 3 Mark ab Er will von der
unlauteren Herkunft des ſo billig erworbenen Teppichs keine
Ahnung gehabt haben Die Strafkammer fand ihn aber der
Hehlerei ſchuldig und verurteilte ihn dafür zu drei
Monaten Gefängnis Müller erhielt wegen Rückfalldieb
ſtahls ſechs Monate Gefängnis und drei Jahre
Ehrverluſt

Geringe Beute

Der vielfach vorbeſtrafte 28jährige Arbeiter Friedrich Rößler
leredete in der Nacht zum 6 September in Bitterfeld den
18jährigen mit einem Verweiſe vorbeſtraften Arbeiter Ernſt
Günther gemeinſam mit ihm einer Baubude auf dem Neu
bau des dortigen Bezirkskommandos einen Diebesbeſuch ab
zuſtatten Jhre Beute war gering denn ſie beſtand nur in einer
Jacke für 3 Mark und in einem Paar Schnallenſchuhe für 8 Mark
Der unbedeutende Gewinn den ſie ohnedies bald wieder aufgeben
mußten kommt Rößler nun auf die empfindliche Strafe von vier
Monaten Gefängnis wegen Rückfalldiebſtahls zu ſtehen
Günther wurde bedingt zu drei Tagen Gefängnis ver
urteilt

Landsberg a 29 Okt Wegen der Meuterei im Gerichts
hof bei der der Aufſeher Schönke ermordet wurde ſind heute
vom Schwurgericht der Arbeiter Fruch zu lebenslänglichem der
Arbeiter Buchholz zu zwölf und der Knecht Jarnut zu dreizehn
Jahren Zuchthaus verurteilt worden

Prag 29 Okt Das Schwurgericht zu Königgrätz ver
urteilte den Häuslersſohn Wenzel Hruby der ſeinen Vater
erſchoß und im Garten verſcharrte um in den Beſitz der Erb
ſchaſt zu gelangen einſtimmig zum Tod durch den Strang

Kunsk und Wissenschaft

Prof Dr Adolf v Baeyer
der berühmte Münchener Chemiker vollendet heute
75 Lebensjahr

Adolf v Baeyer iſt ein geborener Berliner ein Sohn des be
rühmten Geodäten J J Baeyer eines Ler Begründer ver euro
päiſchen Gradmeſſung und mütterlicherſeits ein Enkel des Kri
minalgerichtsdirektors Ed Hitzing bekannt durch ſeine Beziehungen

ſein

zu Hoffmann Chamiſſo Franz Kugler und anderen Größen der
deutſchen Literatur Gleich ſeinem Landsmann und Freunde Paul
Heyſe auf dem hieſigen Friedrich WilhelmsGymnaſium vorge
bildet ſtudierte Baeyer in Verlin Heidelberg und Gent Jn
Heidelberg wo damals das Studium der Chemie unter Robert
Bunſen in höher Blüte ſtand ſchloß er Freundſchaft mit deſſen
erſten Aſſiſtenten dem ſpäteren berühmten Bonner Chemiker
Anguſt Kekuls Mit einer auf Kekulés Anregung gefertigten
Arbeit Zur Kenntnis der organiſchen Arſenverbindungen pro
movierte er 1858 in ſeiner Vaterſtadt Berlin zum Doktor Später
Privatdozent daſelbſt und zugleich Lehrer der organiſchen Chemie
an der Gewerbeakademie ſpäter auch an der Kriegsakademie
wurde er 1872 als ordentlicher Profeſſor ſeines Faches an die neu
organiſierte Univerſität Straßburg und von dort 1875 auf den
Lehrſtuhl Liebigs nach München berufen Hier hat er ſeitdem mit
ſegensreichſtem Erfolge gewirkt Unter ſeiner Leitung wurde bald
nach ſeiner Berufung ein großartiges neues Laboratoium errichtet
aus dem eine ſtattliche Reihe wichtiger Entdeckungen auf dem
Gebiete der organiſchen Chemie hervorgegangen ſind

Baeyer gilt als der bedentendſte Förderer der ſynthe
tiſchen Chemie Seine Entdeckung wichtiger Farbſtoffe des
Coruleins grün des Eeoſin rot vor allem ſeine künſtliche Her
ſtellung des Jndigoblau die auch wirtſchaftlich von unermeßlicher
Bedeutung wurde indem ſie Deutſchland von der indiſchen Ein
fuhr unabhängig machte haben ſeinem Namen Weltruf verſchafft
Die Zahl ſeiner Abhandlungen Mitteilungen u a auf dem Ge
biete der organiſchen Chemie beläuft ſich auf mehr als dreihundert
Sein Laboratorium wurde eine der fruchtbarſten Pflanzſtätten der
chemiſchen Wiſſenſchaft in Deutſchland

Eine Fülle von Auszeichnungen iſt dem großen Ge
lehrten zuteil geworden Er erhielt vom Prinzregenten von Bayern
das erbliche Adelsprädikat und den Titel Exzellenz
außerdem iſt er Ehrendoktor mehrerer in und ausländiſcher Uni
verſitäten auch Dr ing h c der Techniſchen Hochſchule Berlin
auswärtiges Mitglied der Berliner Akademie der Wiſſenſchaften
Ehrenmitglied vieler ſchemiſchen Geſellſchaften u a Reuerdings
hat ſich der berühmte Forſcher beſonders dem Gebiete der Stereo
chemie zugewandt

vD

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes ufw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Hermann
Göbel Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Giohtiker Steinleidende
Nieren und Blason Kranke

erhalten Kostenfrei Broschüre mit Heil berichten
Brunnenverwaltung Gichtbad ASmannshausen a Rhein

Durch Ihr vorzüglich sckhmeck Lithionwasser bin ich sett Monaten
v m gicktischen Beschwerden völlig befreit Dr med M in Schk

Depot tür Halle Helmbold A Co Tel 91

Muflon

Tibei

schwarz prima Qualität

extra lang mit Garnierung

ßasé Bann

Merz Murmol
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Pelz Stfolas

B

5085 00 S M
2518 00 12 00 50 00 b M

n 2200 650 t un 50 97

t 2200 on Wo 7500 97

250 100 00 250 150 97
200 2200 h wen tn 0n in 320

e

Neun eiten
voehele ganten Sſ0las ſasehep Hunen

oeht sSkunks Marder Nerz Orenburger Murmel
Feeh Hermelin

Besondere

elegenheitskäufe
Damen Blusen Kleicerstoffen

Tischzeugen Handtüchern Bettwäsche
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Montwionetag Wur Tage nRomSe We ehe Meta
im früher Oscar Klose schen Laden Grosse Ulrichstrasse 55

Tn sehr ſtark 166 so Ka 2 Pta 1 Ptngenspargel ſtark 155 84 re aiserschoten extrafein 117 65 P Xangenspargel mittel 141 unge Erbsen sehr fein 102 56 Prikoson 2 P hStangenspargol 77 Pf Junge Erbsen feine a 56 Pf Erdbeeren S9 xBrechspargel 132 72 Pt Junge Erbs 82 47 pt l Kirsechen 103pargel m K stark 127 en feine II 66 39 29Brechspargel mittelstark 7 71 pt Junge Erbsen mittel 665 39 Pf Ffirsfehe 64 J
Brechspergel war 118 66 Pf Junge Erbsen d s pt Nirabellen S Se 4 r 7 e 2 lBrechspargel mittel II 96 60 Pf Gemüse Erbsen 36 t pt Reineclauden 36

2 5509 2 eBrechspargel 87 48 Pf Gem Gemiise sehr fein 108 58 pt NMolanger 76 4
Brechspargel Stark o K e Pf Gem Gemüse fein 695 5 z Btlanmen 44 tantR 5 ö 27 HerBRraunkohl 4 Ptd Dose 38 Pf Pf Gem Gemüse mittel 68 41 pt Kohira b 4 Pid Doge 485 z

Gem Gemüse e Pf Kohlrabi Dose 495 tatarmeolatlon nach 49 r Letpetger Alleriei en Gemnm r vr nach engl Art Wurst er Anvriei gen ben en ardbeeren l 5 3 Sia en 7 22 wurHimheeren Glas 59 P raunschw Mettwurst Pfd 105 P Ffischkonserv nAprikosen Glas 59 Pf Braungehvww Leber wurst Pta 6e Oelsardi m Kende g e J KonPanmen Glas 59 Pf Westfäl Knackwurst a P elsaräinen Dose 10 PVis zugx Guas 43 Pr Mesteül Sohink Ptd 98 pt Bismarckheringe mugl Sauce n en Pfd 128 pPf Bratherin e e 7 Dose 46 PRuss S Hlasche 67 Pf Braunschw Schlack a eSardin en Passe 92 r a Gatta ckwurst Iering in Goleo Dose 47 p nähRuss Sardinen 9 II h Pfd 138 Pf Anchovy Past o J Dose 42 pt 1882An h 2 7 7 Glas 23 Pf alberstäcddter W i e Gro d leidechovis Glas 23 P 5 Fagr 40 h Sardellenbutter sse Tube 44 gumpernickoel fri as 253 Pf a Grosse Tube 4 zfrise n Stüek 13 Pf Dose mit 5 Paar 68 Pf Hummer extra Qualität Doge 2 i Rat
10 P Majonnal Dose 228 p I euEeht n 40 Fear s Er so Aas 65 u 41 7 leuti99 95 reht Berliner Getres 7J rescſeahdiimmummol FIre Flasche L 28 Mk S bee e J OS Flasche G2 P2erren 7 e e d 7 h anLager dentſcwer t garantiert guter Sitz T Famili n n KKari Sohumann verm Reitwtesner Jiter Rernt Ghemle Sohuls für Dame len Nachrichten aus

s z vorm Reitwiesner Alter Markt 3 S e e unga mr 8 Eärtner Halle a S Man 80 gonmtgx Fran 5 v e hrundstücke eren leiden e e e e t u e en mnach mehriährt e iar comp ſid ſelbſt Geſanglehrerin Bruder r er Vter Sohwiegervater e rLandgasthof mit r Verſchwinden gerracht re äh und der Ei Blumenthakſtraße 23 II ager und Onkel der Grossyvater zei

ehe ti t G e Rü m j 7Mäble u Säge Van u n e Anfertigung eleganter Schneidermeister n

64 z e ee amengarderobe Herrmann Schöppein einer Hand zu verk Die M 773 Etg mit Rücktr hint B beſouders guten 9 Schwinge Th ſika ie Mühle tg derzeit Ertr 6 Baugeld geſchl B omaſiusſtr 10,I11Offert r t Pr verp werden erh güfttg hreiewert 7 ver z Dicdechans Weile Militärinvalid Polſterer u T m n Aen Wer e es kitntorditodPoeßneck a Verzinſung gewährt erſt u ä Veſch vi Becra S den 30 Oktober 1910 dwoy e

F 63 2 b g erdiite ſehr c ren 1 Exped Frommnold e 604 a d Exp d Ztg vorm 12 önr r h 38 2 November hat2 e 2 n F e r rie fr Bäckerei Bmaille Fimer i n graper ſehr günſti te deutseh illigst bei S n c hz vertuen r mit h h e 0 F Ri tter Ton d n 1911
esslIer e 9156 O 6SSitterteld Markt 3 Generalagentur Leipzigerstrasse 90 am t e tschliet emr ei onntag mittag 12 Uh s entschlief sanftVermietung en e Fen der Provinz Saensen t Jem St Koform a nnger G Vater a c Sor Rentier wer

zu vergeben F O 5r 14 herrſch 5 hzb 3 auch thobtige strebaame e e die i Kl Kl S O Mellim 2S e re Bad Gas lege mit Hilfe der von er r ausſtr 14 Telephon 3401 j im bald vollendeten 90 Lebensjahre d durch

Haus z 1 s este itte so t Dizu verm s h arne gute jeistungetähige zur Alle vorkommenden Häder ar r nachm 2 Uhr a walti

usstr Hr Steinſtr 63 T r v z sind h Maſſagen Brhandlungen Die iel rGas 640 M 1 1 od T 4 ß es urrenzfähigen Einricht aus modernen Ausserst h e y u4 I 4 dingu g s ungen der Anstalt n 4 7 r undna de L Etage Hitertes V e ar n r Zegeren S 2 h Hanniſt ein ſchen Stiftungen G 4915 an Rudolf Mosse x unter Statt hesonde dermöbl Zimmer mit Kabinett Gr h a Votee ne e a Se e eHauſe mit oder ohne a Sehwiegervater und Grossvater n Leiden mein lieber Mann unser Suig

on preiswert zu vermiet e 6797h effentl Arbeitsnachweis tiygieniseh Augensehutz Otto Al IMöbl Zimmer 4 h Bexetn n u er tär die Lampe bei im 62 I recd t We e e e e za G F Ritter en ea geber und Arveitnehmer L ei Frau onnteMietsgesuche e e n är man S1 und 3 c 7 reocSonnabend von 8 uhr Fs Frau Aenn Rommerville s Bank e eſoh geb AlbrechtWagen Kemiſe Abteilung für das Gaſtwirtsgewerhe 5 hdie r a ühlwegs zu W u e Feſſter Halle a Freiimfelderstr 3 den 80 Oktober 1910 onctadeor

O ngebote unt von 11 12 Uhr 5Eroediton Annoneen Die Verwaltung Dörsen Feder von e ne findet am NMittwoch den 2 NSophienſtr 4 er mwaltdend an Lehrling mit guter Schul 2 Im Finno 7 aus gtatt November 1910 nachmittags 8 Vrr

S bildung f K r e b rbenen bitten wi lot e e r e am Kern m Kmteene Stellen Wie alle u M Spiue S
Männlich o Bureau Federe Weiblic s von n

Margarine MadchLei S en das kochen I Ueberall erhs i h h Zehn l e 3 Man verlange en e im 7 J ittaß W La v m ſBoe Z z an Rud geſucht Zinkögartentre t D n eister Ferr angen zchweren Leiden der Maurer un
fur Maßgdeburg erbeten von 12 3 Ühr T M 0tS an mannspoſten Jerhauferi ſoo und Kaffeowärmor u o Alhrecht

ein kinderl Ehe n empfiehlt n dem leider 0 träh Dabi xe C F Ritt e erarb t eubewaäe 23 an p Leivzig n C h er denken v u 9 o Manne über das Grab hinaus ein dankbares Andenken
freier Wohnung und ei Für T gut bürgerl Haushalt 2 e So ktobor 1910h i henen nen wird gutes Madeh Ehe Aehunger 1o17do geſucht Näh dchen rechtsgültige i England Fll3 Gr Steinſtr 81 Selebgunn coſt mar Troitzseh Maurermeister

Laben re Tone E c Huene bo rn e e en den
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